LMS Questions for [Course Name and Code]	Comment by Kiviniemi, Leena: The header rows do not need to be translated. This text will subtracted from the total word count 
(Five multiple-choice questions per unit with one correct answer and three incorrect answers. Use the second column to indicate the corresponding unit section.)

	Unit/
Question Number
	Section
	Question
	Correct answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer

	1/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig?
	Im Rahmen des Lean Managements schafften viele Unternehmen ihren Fuhrpark ab und übertrugen Aufgaben an 2PLer.
	2PLer sind produzierende Unternehmen, die Leistungen im Rahmen von Transport, Umschlag und Lager (TUL) übernehmen.
	Der Supply-Chain-Management-Ansatz ist erst in den Konzeptionen von 5PLern integriert.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	1/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Logistikmanagement befasst sich mit prozessorientierten Logistikketten.
	Logistikmanagement geht nicht über die Kernaufgaben der Logistik hinaus.
	Das Logistikmanagement ist nur für die Erreichung kurzfristiger Unternehmensziele verantwortlich.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	1/3
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Die Kernaufgabe der Logistik ist es, die Verfügbarkeit des richtigen Gutes, in der richtigen Menge, im richtigen Zustand, am richtigen Ort, zur richtigen Zeit, für den richtigen Kunden, zu den richtigen Kosten zu sichern.
	Die Kernaufgabe der Logistik ist es, die Verfügbarkeit des richtigen Gutes, zu den richtigen Kosten, am richtigen Ort, zur richtigen Zeit, in der richtigen Menge, für den richtigen Kunden zu sichern.
	Die Kernaufgabe der Logistik ist es, die Verfügbarkeit des richtigen Gutes, im richtigen Zustand, zur richtigen Zeit, in der richtigen Menge, für den richtigen Kunden, zu den richtigen Kosten zu sichern.
	Die Kernaufgabe der Logistik ist es, die Verfügbarkeit des richtigen Gutes, in der richtigen Menge, im richtigen Zustand, am richtigen Ort, für den richtigen Kunden, zu den richtigen Kosten zu sichern.

	1/4
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Supply Chain Management und Logistikmanagement werden im allgemeinen Sprachgebrauch oft synonym verwendet. Supply Chain Management ist jedoch umfassender.
	Logistikmanagement befasst sich mit ganzheitlicher Unternehmensbetrachtung.
	Supply Chain Management befasst sich hauptsächlich mit den logistischen Gegebenheiten.
	Eine der Hauptaufgaben des Logistikmanagements ist die Betrachtung von Schnittstellen.

	1/5
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Die verstärkte Einführung von Supply Chain Management ist die Folge sich rasch wandelnder Märkte.
	Der Wandel zu Käufermärkten ist kein Grund für die Einführung des Supply Chain Managements.
	Supply Chain Management ist lediglich in internationalen oder globalen Wertschöpfungsketten relevant.
	Supply Chain Management verknüpft lediglich Lieferanten mit ihren Kunden.

	Unit/
Question Number
	Section
	Question
	Correct answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer

	2/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist nicht richtig? 

	Eine Pull-Steuerung basiert auf geplanten Bedarfen und Terminen.
	Das Supply Chain Management versucht durch gemeinsame Planung für die Kooperationspartner die Gesamtkosten zu reduzieren.
	Ein wesentlicher Aspekt der Lean Production ist die Vermeidung von Verschwendung jeglicher Art.
	Eine Push-Steuerung basiert auf geplanten Bedarfen und Terminen.

	2/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Ziel einer Supply Chain ist Kostenreduktion.
	Ziel einer Supply Chain ist eine Minimierung der Wertschöpfung.
	Ziel einer Supply Chain ist lediglich die Senkung der Bestände.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	2/3
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Keine der Aussagen ist korrekt.
	Die strategische Planung einer Supply Chain erfolgt in der Planungsphase.
	Die strategische Planung einer Supply Chain ist Sache der Geschäftsführung.
	Die strategische Planung einer Supply Chain umfasst auch die Gestaltung von Unternehmenszielen.

	2/4
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Je ausgeprägter die Fertigungstiefe im Unternehmen ist, desto länger ist die innere Supply Chain.
	Je ausgeprägter die Fertigungstiefe im Unternehmen ist, desto kürzer ist die innere Supply Chain.
	Je ausgeprägter die Fertigungstiefe im Unternehmen ist, desto wichtiger ist eine externe Supply Chain.
	Die Fertigungstiefe im Unternehmen spielt für die Länge der inneren Supply Chain keine Rolle.

	2/5
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Eine unternehmensintegrierte Supply Chain ist netzwerkgerichtet.
	Eine unternehmensintegrierte Supply Chain umfasst nur Schnittstellen in dem betreffenden Produktionsunternehmen.
	Eine unternehmensintegrierte Supply Chain wird ausschließlich von einem Unternehmen gesteuert.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	Unit/
Question Number
	Section
	Question
	Correct answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer

	3/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist nicht richtig?
	Die Schnittstellenproblematik ist mittels geeigneter Kontrollinstrumente leicht in den Griff zu bekommen.
	Schnittstellen entstehen bei arbeitsteiligen Prozessen.
	E in effektives Schnittstellenmanagement legt besonderes Augenmerk auf die Kommunikation.
	Die größten Schwachstellen in einer Supply Chain sind Schnittstellen.

	3/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Je weiter eine Schnittstelle vom Point of Sale entfernt ist, desto stärker wirkt sich der Bullwhip-Effekt aus.
	Die Schwankungsbreite der Kundenbedarfe ist proportional zu den Schwankungsbreiten, die durch den Bullwhip-Effekt erzeugt werden.
	Beim Bullwhip-Effekt kommt es zu großen Nachfrageschwankungen beim Kunden.
	Der Bullwhip-Effekt sorgt dafür, dass vorgelagerte Wertschöpfungsstufen ein korrektes Bild der Nachfragelage erhalten.

	3/3
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	CPFR ist eine Weiterentwicklung des ECR.
	ECR ist eine Weiterentwicklung des CPFR.
	Die Kundenzufriedenheit spielt erst im CPFR eine Rolle.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	3/4
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist nicht richtig?
	Für das CPFR spielt der Einsatz von IT-Technologien eine untergeordnete Rolle.
	Ein Erfolgsfaktor für das Gelingen von CPFR ist das gegenseitige Vertrauen der Kooperationspartner.
	CPFR arbeitet mit Prognosetools.
	Ein Ziel der CPFR ist die Ertragssteigerung.

	3/5
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Ein Synergie-Effekt im Supply Chain Management ist die Senkung der Prozesskosten.
	Die größten Synergie-Effekte sind zu generieren, wenn alle Beteiligten ihre angestammten Prozesse stringent verfolgen.
	Die Erhöhung der Produktivität ist kein Synergie-Effekt im Supply Chain Management.
	Die Synergie-Kosten übersteigen den Nutzen der Supply Chain häufig.
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	Question
	Correct answer
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	4/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Personalressourcen sind frühzeitig in die Wertschöpfungskette und deren Abläufe zu integrieren.
	Personalressourcen werden nach Entwicklung der Prozesse in die Abläufe der Wertschöpfungskette integriert.
	Eine Schulung der Personalressourcen ist erst bei auftretenden Implementierungsproblemen angeraten.
	Die Personalressourcen in der Supply Chain werden dezentral geplant.

	4/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 
	SSCM-Ansätze werden realisiert, weil Unternehmen nachhaltig wirtschaften möchten.
	SSCM-Ansätze sind notwendig, weil sie von den Verbrauchern gefordert werden.
	SSCM-Ansätze werden geschaffen, weil es die Gesetzeslage fordert.
	Keine dieser Aussagen ist korrekt.

	4/3
	
	
	
	
	
	

	4/4
	
	
	
	
	
	

	4/5
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	Correct answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer

	5/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Bei der EKS-Methode handelt es sich um eine Entwicklungsmethode für eine dauerhafte Kooperationsstrategie.
	Mit der EKS-Methode werden kurzfristige strategische Planungen umgesetzt.
	Die EKS-Methode hat sich als effizientes Tool im Projektmanagement erwiesen.
	Aus der EKS-Methode lassen sich Zeit- und Kostenpläne generieren.

	5/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Die Durchsetzung der Kostenführerschaft erfolgt mittels Erhöhung des Grades an Technologien und ständiger Anpassung der Organisation.
	Die Strategie der Kostenführerschaft zeichnet sich durch geringe Produktionskapazitäten aus.
	Bei der Strategie der Kostenführerschaft wird die Kapazitätenstreuung möglichst gering gehalten.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	5/3
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Diagonale Allianzen beinhalten Supply-Chain-Aktivitäten von Partnern aus unterschiedlichen Bereichen und Branchen.
	Strategische Allianzen werden in der Außenwirkung klar kommuniziert.
	Konkurrierende Unternehmen einer Branche können vertikale Allianzen eingehen.
	Horizontale strategische Allianzen können mit Dienstleistungspartnern wie auch mit Fokuskunden aus derselben Branche bestehen.

	5/4
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Supply Chain Management unterstützt die Strukturierung strategischer Allianzen.
	Supply Chain Management in strategischen Allianzen begünstigt einen Kostenanstieg.
	Keine der Aussagen ist korrekt.
	Im Rahmen des Supply Chain Managements strategischer Allianzen erfolgt aus Kostengründen nur selten ein kompletter Austausch der Technologie.

	5/5
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist nicht richtig? 

	Supply Chain Management verursacht einen höheren Kontrollaufwand in bestehenden Organisationen.
	Supply Chain Management führt zu einer Aufgabenbündelung.
	Supply Chain Management schafft neue Kontrollfunktionen, die strategische Unternehmensentscheidungen vereinfachen.
	Durch eine erhöhte Transparenz im Unternehmen werden die Controllingfunktionen bei Einführung eines Supply Chain Managements vereinfacht.

	Unit/
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	Question
	Correct answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer

	6/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Das Umweltmanagement in einer Supply Chain ist der jeweiligen staatlichen Umweltpolitik anzupassen.
	Entsorgungslogistik ist eine rein strategische Größe.
	Keine der Aussagen ist korrekt.
	Das Umweltmanagement einer Supply Chain ist in einer Zertifizierung des Unternehmens nach einen Norm der DIN EN ISO 9000er-Gruppe enthalten.

	6/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Keine der Aussagen ist korrekt.
	Entsorgungslogistik spielt für Endkunden eine wesentlich größere Rolle als für Produkthersteller.
	Die entsorgungslogistischen Aufgaben eines Unternehmens gelten als erfüllt, wenn die anfallenden Reststoffe einem Entsorger übergeben werden.
	Entsorgungslogistik innerhalb der Supply Chain verläuft von der Quelle zur Senke.

	6/3
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Wertewandel und Marktanforderungen haben neben gesetzlichen Normen und Regularien Einfluss auf das umweltrelevante Verhalten von Unternehmen der Supply Chain.
	Das umweltrelevante Verhalten von Unternehmen der Supply Chain wird lediglich durch das politische Umfeld bestimmt.
	Um sich den aktuellen umweltrechtlichen Regularien konform verhalten zu können, ist nur die regelmäßige Schulung der für den Entsorgungsbereich zuständigen Mitarbeiter notwendig.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	6/4
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	In der Wiederverwertung wird die Gestalt eines Reststoffes aufgelöst und es werden gleichwertige Stoffe für den produktionellen Wiedereinsatz gewonnen.
	In der Weiterverwendung wird der Wertstoff gemäß seinem ursprünglichen Verwendungszweck nochmals eingesetzt.
	In der Wiederverwendung wird der Wertstoff nicht für den ursprünglichen, sondern einen abweichenden Verwendungszweck eingesetzt.
	In der Wiederverwertung wird die Gestalt eines Reststoffes aufgelöst und aus den Komponenten werden andere Stoffe gewonnen oder erhalten ein anderes Einsatzgebiet in der Produktion.

	6/5
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Unter Berücksichtigung von Kostenersparnis und nachhaltigem Wirtschaften ist der Umgang mit Reststoffen innerhalb einer Supply Chain ein entscheidender Faktor.
	Da der größte Teil der Reststoffe durch Konsum und Verbrauch von Gütern entsteht, ist der Umgang mit ihnen für Unternehmen sekundär.
	Wirksame Entsorgungs- und Wiederverwertungsstrategien sind aus Imagegründen ein wichtiger Faktor der taktischen Unternehmensplanung.
	Sofern die innerhalb einer Supply Chain erzeugten Reststoffe gesetzliche Schadstoffgrenzen nicht überschreiten, ist die Integration des Umgangs mit den Reststoffen in Supply-Chain-Prozesse nicht nötig.
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	7/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Das QFD berücksichtigt hauptsächlich die Faktoren Flexibilität, Kosten und Zeit.
	Der wichtigste Faktor im QFD ist die Kundenzufriedenheit.
	QFD ist ein Instrument des EFQM.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	7/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Mittels Bottleneck Engineering wird unter Abwägung einer Nutzwertanalyse das Vorgehen zur Erfüllung einer Kundenqualitätsanforderung überprüft.
	Bottleneck Engineering erfolgt formlos.
	Bottleneck Engineering beschäftigt sich mit der Beseitigung technischer Probleme bei der Erfüllung von Kundenanforderungen.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	7/3
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Das Formularwesen ist Teil des Organisationshandbuchs.
	Jeder Beteiligte am Supply Chain Management entwickelt Formulare, die an den Schnittstellen entsprechend ausgetauscht werden.
	Jeder Beteiligte am Supply Chain Management entwickelt Formulare, die an den Schnittstellen entsprechend ausgetauscht werden.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	7/4
	

	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Die Erstellung von Flussdiagrammen erleichtert die gleichartige Darstellung von Unternehmensprozessen.
	Die Erstellung von Flussdiagrammen erleichtert die gleichartige Darstellung von Unternehmensprozessen.
	Keine der Aussagen ist korrekt.
	Flussdiagramme sind speziell auf Einzelsituationen ausgerichtete graphische Darstellungen.

	7/5
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	Die Art des angestrebten Qualitätsmanagements in der Supply Chain ist entscheidend für die Wahl, ob ein Norm- oder ein TQM-Ansatz gewählt wird.
	Der TQM-Ansatz ist für den Einsatz im SCM besser geeignet.
	Keine der Aussagen ist korrekt.
	Der TQM-Ansatz wird als moderner Ansatz des Öfteren gewählt, da hierzu keine Zertifizierung nötig ist.
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	8/1
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	
Ein CRM-System bildet alle für ein erfolgreiches Kundenbeziehungsmanagement relevanten Bereiche innerhalb einer Supply Chain ab.
	Ein CRM-System befasst sich mit Logistik und Lieferketten.
	Ein CRM-System wird vom Vertrieb und Marketingbereich implementiert und enthält Daten aus der Marktforschung bis hin zum Marketing sowie sonstige Vertriebsstrategien und -prozesse.
	Ein CRM-System wird nur unternehmensintern genutzt, da es sensible Firmendaten enthält.

	8/2
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist nicht richtig? 

	Die Daten des eSCM werden auf eigens eingerichteten Servern gespeichert.
	Das eSCM-Konzept ist eine Kombination aus Inhalten des eBusiness und des Supply Chain Managements.
	Das eSCM-Konzept ist eine Kombination aus Inhalten des eBusiness und des Supply Chain Managements.
	eSCM fördert die Kommunikation in der Supply Chain, da Daten in Echtzeit verfügbar sind.

	8/3
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	ERP-Software ist ein Steuerungsinstrument für Prozesse innerhalb eines Unternehmens und der Supply Chain.
	ERP-Systeme dienen der Erfassung der Kundenzufriedenheit.
	Typische Bereiche eines ERP-Systems sind Marketing und Controlling.
	Keine der Aussagen ist korrekt.

	8/4
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	CIM ist eine Strategie des eSCM.
	CIM dient der produktionsseitigen Unterstützung aller Unternehmensbereiche.
	Die CIM-Strategie unterstützt Insellösungen innerhalb der Supply Chain und ist daher als moderne Planungsmethode nur bedingt geeignet. 
	CIM-Systeme kommen da zum Einsatz, wo ERP-Systeme an ihre Grenzen stoßen.

	8/5
	
	Welche der nachfolgenden Aussagen ist richtig? 

	CIM-Systeme kommen da zum Einsatz, wo ERP-Systeme an ihre Grenzen stoßen.
	Die Balanced Scorecard weist im SCM ein hohes Fehlerpotential auf, da sie nicht alle Bereiche berücksichtigt.
	Die Balanced Scorecard ist ein Instrument der Strategie-Entwicklung.
	Keine der Aussagen ist korrekt



